
 

 

 

STEK BM 2035-Zukunftslabor: Zurück in die Zukunft“ 
vom 18. bis zum 20. Dezember 2017 
 
 
Wer kennt ihn nicht den Kultfilm der 80er Jahre (1985,1989,1990), in dem Doc Brown ein Auto 
als Zeitmaschine entwickelt, das ihn und seinen jungen Freund Marty Mc Fly in völlig andere 
Welten mitnimmt.  
Auch die Stadt Bergheim befindet sich mit ihren Bürgerinnen und Bürgern auf einer Zeitreise. 
Allerdings ist der zeitliche Sprung kleiner. Denn sie begibt sich ins Jahr 2035. Die Zeitreise hat 
bereits begonnen.  
Am 28. November 2017 hat ein erstes Beteiligungsforum im Glessener Mühlenhof stattgefunden. 
Viele Anregungen und Inhalte konnte die Stadt von dort mitnehmen. 
Im Zukunftslabor vom 18. bis 20. Dezember 2017, im Haus Bittner, sollen diese Themen und 
Inhalte gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern weiter entwickelt werden. 
Wie in einem Labor geht es nicht um fertige Konzepte, sondern um einen ganz neuen Blick auf 
Themen, um einen intensiven Austausch von Gedanken und Ideen, einen visionären Blick auf die 
Stadt Bergheim im Jahr 2035. Dazu besteht an drei Tagen, jeweils von 10 bis 16 Uhr Gelegenheit, 
in Einzelgesprächen mit Fachleuten und in kleinen Gruppen.  
Der Ort des Zukunftslabors hat einen besonderen Charme. Er steht für ein sehr großes Zeitfenster. 
Denn das Zukunftslabor befindet sich im ältesten Haus (16. Jahrhundert) der Kreisstadt Bergheim. 
 
Die Stadt Bergheim freut sich auf interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich bei der 
Gestaltung der Stadt von morgen einbringen und vom 18. bis zum 20. Dezember ins 
Zukunftslabor, Hauptstraße 106, 50126 Bergheim kommen. 
Interessierte können sich an die städtische Koordinierungsstelle der Bürgermitwirkung wenden. 
Kontakt: Nora Tilmann Tel: 89-539, E-Mail: nora.tilmann@bergheim.de  
 
Datum: 04.12.2017 
Auskunft erteilt: 
Zentrale Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation, Bürgerbeteiligung 
Ingeborg Angenendt 
Telefon: 02271 / 89-483 
E-Mai: ingeborg.angenendt@bergheim.de 
 
Fachauskunft erteilt: 
Planung und Umwelt 
Uwe Ulbrich 
Telefon: 02271 / 89 406 
E-Mai:Uwe.Ulbrich@bergheim.de 


